
Die Akzeptanz von KI im Journalismus kann durch eine Kennzeichnungspflicht 

von Beiträgen unterstützt werden 
Voraussetzungen für Akzeptanz von KI im Journalismus 

4 Keine Angabe32 5 Überhaupt nicht wichtig 1 Sehr wichtig 
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42 25 18 4 2 10
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Kennzeichnungspflicht von Beiträgen, die mit Hilfe von KI 
entstanden sind 

Verbindliche Rechenschaftspflicht für den Einsatz von KI-
Anwendungen (z. B. über die Risikoabschätzung und 
Maßnahmen zur Risikominimierung)

Aufsicht über den Einsatz von KI-Anwendungen im 
Journalismus durch eine unabhängige Aufsichtsbehörde

Stärkere Regulierung von KI-Anwendungen, z. B. durch 
Einführung von Transparenzpflichten

Verbindliche Zertifizierung von KI-Anwendungen durch 
unabhängige Institutionen (ähnlich zum TÜV)

Aufstellen freiwilliger Verhaltensregeln zum 
verantwortungsvollen Einsatz von KI seitens der 
Medienunternehmen (z. B. Kodex)

Q16: Denken Sie bitte einmal an den Einsatz von Künstlicher Intelligenz im Journalismus. Auch hier können mit Künstlicher 

Intelligenz Arbeitsprozesse erleichtert und durch selbstlernende Systeme kontinuierlich verbessert werden. 

Wie wichtig sind für Sie persönlich die nachfolgenden Aspekte, wenn KI im Journalismus zum Einsatz käme?;

alle Befragten n=1.022; Angaben in % und Mittelwerten.
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